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Irmelein Rose

5

Geht, es war einmal ein König,
Viele Schätze waren sein,
Doch der allerbeste, wußte
Jeder, das war Irmelein.
Irmelein Rose,
Irmelein Licht,
Irmelein alles, was hold ist!

 

10

15

Alle Ritterhelme zeigten
Ihrer Farben muntre Pracht,
Und mit jedem Reim und Rhythmus
Schloß der Name feste Pacht:
Irmelein Rose,
Irmelein Licht,
Irmelein alles, was hold ist!

 

20

Ganze große Werberscharen
Suchten diesen seltnen Hort,
Schmeichelten mit sanften Mienen
Und mit blumenschönem Wort:
Irmelein Rose,
Irmelein Licht,
Irmelein alles, was hold ist!
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Die Prinzessin jagte fort sie,
Denn ihr Herz war kalt wie Stahl,
Fand in Haltung und in Worten
Schwere Fehler ohne Zahl.
Irmelein Rose,
Irmelein Licht,
Irmelein alles, was hold ist!

 

1875? (Ein Teil des Gedichts doch wohl aus dem Jahre 69.)
(120 words)
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